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ber

am 26 gerbftm. 1849 in Stttborf abgehaltenen VII. orbent*

It^en Serfammlung beS fitnfôrtlicben Ijifîor. Vereins.

Ser Sorffanb, <£jcrr Slrdjioar Sofepb Sdjncller, eröffnete
bie Serfammlung mit paffenber Segrüfttng, unb beridjtete ein*

läfflid) über baS SBirfen beS SercinS »on innen unb nacb auffen
im abgewichenen Sabre.

SaS »ertefene Srotocoll ber 6ten ©eneraloerfamratung wirb
gntgetjeiffen, unb ber »oreröffnete SabreSbertdjt beS leitenben

SluSfdjuffeS bcftenS oerbanft.
24 ©anbibaten erijielteu als orbenttidje SJiitgtieber Slufnabrae.
SltS ©efajenfe lagen »or »on Seite «fperm SJiajorS ßüUi in

Surfee: Slbjridjttungen »on mittelalterlidjen Sauüberreften auS

Surfee; »on «fperm ©aptan Sföffer in SJiünfter: Slbbitbung beS

ebemaligen SdjloffeS Salbegg; »on «fjcrrn SlmtSftattbalter Sitten*

bofer in Surfee: «fteinobien unb Sdjtnudgegenftänbe auS fetti*
fdjen ©räbern ju Oberfirdj; oon «£>erra Sfarrer «fjerjog in Sfef*
fffon: römifdje SJiofaifftüde üon bafelbft; »on -gjerrn Sngenieur
Sdjwpljer: Slbbitbung beS alten nun abgetragenen SebertburmS
in Sucern (mit gefdjidjtiidj*ardj.tectomfdjen Siotijen), unb baS

woblgetroffene Sifbnif beS getetjrten SìumiSmatiferS granj Sub*

wig Raffer, in Od; üon ^errn ©erolb SJÌeijer oon «fnonau:
ein gragment oom Seiàjenfleibe ber Siöm. Königin ©lifabetb,

t 28 SBeinm. 1313.
Sie SabreSredjnuttg, üon ^errn SereinSquäftor Sof. SJÎoljr

»orgelegt, wirb geprüft, unb in allen ibren Sbeilen gutgeljeiffen.
Sie Seridjte ber SereinSfectionen Slltborf, Stabt Sucern,

unb «godjborf werben angebört ttnb »erbanft.
Sera correfponbirenben SJiitgliebe, «gjerrn StaatSardjioar

©erolb SJÌetjer »on «fnonau auS 3üridj, wirb, in Setradjt

Protocollsauszug
der

am 26 Herbstm. 1849 in Altdorf abgehaltenen VII. ordent¬

lichen Verfammlung des fünförtlichen histor. Vereins.

Der Vorstand, Hcrr Archivar Joseph Schneller, eröffnete
die Versammlung mit passender Begrüßung, und berichtete
einlässlich über das Wirken des Vereins von innen und nach aussen

im abgewichenen Jahre.
Das verlesene Protokoll der 6ten Generalversammlung wird

gutgeheissen, und der voreröffnete Jahresbericht des leitenden

Ausschusses bestens verdankt.
24 Candidaten erhielten als ordentliche Mitglieder Aufnahme.
Als Geschenke lagen vor von Seite Herrn Majors Zülli in

Sursee: Abzeichnungen von mittelalterlichen Bauüberresten aus
Sursee; von Herrn Caplan Pfyffer in Münster: Abbildung des

ehemaligen Schlosses Baldegg; von Herrn Amtsstatthalter Attenhofer

in Sursee: Kleinodien und Schmuckgegenstände aus
keltischen Gräbern zu Oberkirch z von Herrn Pfarrer Herzog in
Pfefsikon: römische Mosaikstücke von daselbst; von Herrn Ingenieur
Schwytzer: Abbildung des alten nun abgetragenen Lederthurms
in Lucern (mit geschichtlich-architektonischen Notizen), und das

wohlgetroffene Bildniß des gelehrten Numismatikers Franz Ludwig

Haller, in Oel; von Herrn Gerold Meyer von Knonau:
ein Fragment vom Leichenkleide der Röm. Königin Elisabeth,
5 28 Weinm. 1313.

Die Jahresrechnung, von Herrn Vereinsquästor Jos. Mohr
vorgelegt, wird geprüft, und in allen ihren Theilen gutgeheissen.

Die Berichte der Vereinssectionen Altdorf, Stadt Lucern,
und Hochdorf werden angehört und verdankt.

Dem correspondirenden Mitgliede, Herrn Staatsarchivar
Gerold Meyer von Knonau aus Zürich, wird, in Betracht
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feiner auSgejeidjneten Seiftungen ura ben Serein, baS Sràbifat
eineS ©brenraitgtiebS jtterfanttt.

Spett Dr. »on Siebenau relatirt in gefdjidjtlidjer Sejiebung
über bie in jüngfter Seit gemadjten antiquarifajen Slufbedungen
in Ottenbufen bei .fjjobenrain, unb namentlidj über eine bort auf*
gefunbene feltene bronjene SJierfurftatuette. (Sff feitber ©igentbum
beS SereinS geworben.)

©S wirb ein frummer Säbel »orgetoiefen, ber auf ber ©n*

gelwart ju Suttisbolj, unter einer ©iaje beroorgegraben wor*
ben war.

SUS Ort ber näajfijätjrigen ©eneraloerfamratung erijielt

Sdjwtjj bie SJÌebrijrit ber Stimmen.
«£jerr Slrdjioar SJieüer üon «fnonau ttjeilte ber ©efettfdjaft

bödjft intereffante Siotijen mit über baS Scrbättnif ber brei alte*

ften Sfarrfirdjen beS SanoeS Uri (Slltborf, Sürgeln unb Silinen)
fammt ibren ©apetten, ju ber fürftlidjen Slbtei beS grauenmün*
fterS in Snridj.

Saraufbin laS .fjjerr Dr. granj SJiüller auS Slltborf eine

auSfübrlidje, rait Urfunben belegte, SlMjanblung über bie greien
»on Slttingbufen, unb bie mit itjnen »erwanbten SdjwrittSberger
auS bera beraerifdjen ©ramentbale.

Siadj biefem »erbanfte baS Sräffbium ben SJÎitgliebem ibr
jablrridjeS ©rfdjeinen, unb bie freunblidje Stufnabme ben Sebör*
ben »on Uri, — unb fdjloff bie Siguttg.

Seim SJÌittagSmate trug «fjerr Slltpoftbaltcr «fib »on Srun*^
nen in gewobnter launiger unb tjeiterer Haltung eine auf Socu*
mente begrünbete Stnfidjt »or, über bie Subereitung beS SJÌortelS,

weldjer hei Sluffübrung »on mittelalterlidjen Sbürmen, Sejeraauern
unb anbern Sauten angewenbet worben war. Sie Sorlefung
würbe mit imgettjeiltem Seifall aufgenommen.
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seiner ausgezeichneten Leistungen um den Verein, das Prädikat
eines Ehrenmitglieds zuerkannt.

Herr vr. von Liebenau relatirt in geschichtlicher Beziehung
über die in jüngster Zeit gemachten antiquarischen Ausdeckungen
in Ottenhusen bei Hohenrain, und namentlich über eine dort
aufgefundene feltene bronzene Merkurstatuette. (Jst seither Eigenthum
des Vereins geworden.)

ES wird ein krummer Säbel vorgewiesen, der auf der

Engelwart zu Buttisholz, unter einer Eiche hervorgegraben worden

war.
Als Ort der nächstjährigen Generalversammlung erhielt

Schwyz die Mehrheit der Stimmen.
Herr Archivar Meyer von Knonau theilte der Gesellschaft

höchst interessante Notizen mit über das Verhältniß der drei ältesten

Pfarrkirchen deS Landes Uri (Alldorf, Bürgeln und Silinen)
sammt ihren Capellen, zu der fürstlichen Abtei des Frauenmünsters

in Zürich.
Daraufhin las Herr vr. Franz Müller aus Altdorf eine

ausführliche, mit Urkunden belegte, Abhandlung über die Freien
von Attinghusen, und die mit ihnen verwandten Schwemsberger
aus dem bernerifchen Emmenthale.

Nach diesem verdankte das Präsidium den Mitgliedern ihr
zahlreiches Erscheinen, und die freundliche Aufnahme den Behörden

von Uri, — und schloss die Sitzung.
Beim Mittagsmale trug Herr Altposthaltcr Kid von Brun-'

nen in gewohnter launiger und heiterer Haltung eine auf Documente

begründete Ansicht vor, über die Zubereitung deö Mörtels,
welcher bei Aufführung von mittelalterlichen Thürmen, Lezemauern
und andern Bauten angewendet worden war. Die Vorlesung
wurde mit ungetheiltem Beifall aufgenommen.
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